
Samtgemeinde Ilmenau
        Der Samtgemeindebürgermeister

Förderrichtlinie
für die Bezuschussung von Stecker-Solar-Anlagen

 (sog. Balkonkraftwerken)

Die Samtgemeinde Ilmenau fördert gemäß Beschluss des Rates vom 12.12.2023 ab dem 
01.01.2024 die Anschaffung von Stecker-Solar-Anlagen (sog. Balkonkraftwerken) durch einen 
Investitionszuschuss gemäß den folgenden Bestimmungen:

1. Zweck der Förderung

Die Samtgemeinde Ilmenau hat sich zum Ziel gesetzt, die CO2-Emissionen im 
Samtgemeindegebiet zu senken. Die Förderung der Erneuerbaren Energien spielt dabei eine 
wesentliche Rolle. Mit den Stecker-Solar-Anlagen können auch Mieter*innen bzw. 
Eigentümer*innen von Wohnungen, denen kein eigenes Dach zur Verfügung steht, auf 
einfache Weise Strom erzeugen. Zudem können in Zeiten hoher Stromkosten die eigenen 
Kosten durch eine solche Anlage gesenkt werden.

2. Gegenstand der Förderung

(a) Gefördert werden ausschließlich steckbare Stromerzeugungsgeräte (Stecker-Solar-
Geräte, Balkonmodule), die die gesetzlich vorgeschriebene maximale 
Wechselrichterausgangsleistung nicht überschreiten und in der Bundesrepublik Deutschland 
zur Nutzung zugelassen sind. Voraussetzung für die Förderung ist die Anmeldung im 
Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur und beim jeweiligen Netzbetreiber.

(b) Der Fördergegenstand muss fabrikneu sein und bei einem Fachhändler erworben werden. 
Der Kauf eines gebrauchten Gerätes wird nicht gefördert. Der Erwerb durch Ratenkauf oder 
Leasing-Geschäft schließt eine Förderung aus.

(c) Der Fördergegenstand wird ausschließlich zum privaten Gebrauch auf einem Grundstück 
im Gebiet der Samtgemeinde Ilmenau erworben.

3. Antragsberechtigte

(a) Antragsberechtigt sind volljährige Privatpersonen, die zum Zeitpunkt der Beantragung 
Haus- bzw. Wohnungseigentümer*innen oder Mieter*innen im Gebiet der Samtgemeinde 
Ilmenau sind.
(b) Pro Haushalt wird maximal eine Stecker-Solar-Anlage unabhängig von der Anzahl der 
Solar-Paneele gefördert.
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4. Ausschluss der Förderung 

Nach dieser Förderrichtlinie sind nicht förderfähig:

a) Geräte, die nicht innerhalb von 3 Monaten vor Eingang des Förderantrages angeschafft 
wurden.

b) Insel-PV- oder Off-Grid-Anlagen mit Akkubetrieb.

c) Solaranlagen und Photovoltaikanlagen, die fest mit dem Gebäude installiert sind.

5. Art, Umfang und Höhe der Förderung

(a) Die Förderung wird in Form eines einmaligen Zuschusses gewährt. Die Bewilligungsstelle 
entscheidet nach pflichtgemäßem Ermessen im Rahmen der verfügbaren Mittel und nach der 
Eingangsreihenfolge der Anträge. Es werden ausschließlich Anträge mit vollständigen 
Unterlagen bearbeitet. Die Auszahlung der Mittel erfolgt erst nach Inkraftsetzung des 
Haushalts des jeweils gültigen Jahres. Die Anzahl der förderfähigen Anlagen pro Jahr wird 
begrenzt durch die zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel (im Jahr 2024 stehen 2.500 € für 
die Förderung von 25 Anlagen zur Verfügung). Ein Rechtsanspruch auf die 
Zuschussgewährung besteht ausdrücklich nicht. 

(b) Die Förderhöhe beträgt pauschal 100 € je Haushalt.

(c) Die Förderung nach dieser Richtlinie schließt eine Finanzierung mit anderen öffentlichen 
Mitteln nicht aus.

6. Verfahren

(a) Für die Beantragung der Fördermittel ist das unter https://www.samtgemeinde-
ilmenau.de/ bereitgestellte Formular auszufüllen und mit den erforderlichen Anlagen online 
bei der Samtgemeinde Ilmenau einzureichen. Es werden ausschließlich vollständige und 
online eingereichte Anträge bearbeitet.

(b) Das Kaufdatum (Datum der Rechnung) des Fördergegenstandes darf bei Eingang des 
Förderantrages nicht länger als 3 Monate zurückliegen. Anderenfalls erlischt der Anspruch auf 
Zuwendung.

(c) Der Antrag auf Förderung wird abgelehnt, wenn die Fördervoraussetzungen nicht gegeben 
sind oder das Förderbudget ausgeschöpft ist. Eine Beschaffung des Fördergegenstandes 
geschieht auf eigenes finanzielles Risiko.

(d) Die Anschaffung des Fördergegenstandes ist bei Antragstellung durch folgende 
Unterlagen zu belegen:

1. Beschreibung bzw. Angebot eines Händlers zum Fördergegenstand aus 
der/dem Modell, Modulleistung und Anschaffungspreis hervorgeht.

2. Kaufbeleg mit Angaben zu Verkäufer*in, Empfänger*in und genauer 
Bezeichnung des Kaufgegenstandes. Die Rechnung muss auf den 
Antragstellenden ausgestellt sein.
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3.  Foto der installierten Anlage, auf dem der Standort in der Umgebung 
erkennbar ist.

4. Nachweis über die Anmeldung beim jeweiligen Netzbetreiber.

5. Nachweis über die Anmeldung im Marktstammdatenregister.

(e) Anträge werden erst bearbeitet, wenn alle Angaben und Unterlagen vollständig vorliegen. 
Anträge, die unvollständig sind oder sonstige Mängel aufweisen, werden mit der Bitte um 
Ergänzung bzw. Überarbeitung zurückgeschickt. Als Eingangsdatum zählt das Datum des 
daraufhin vollständig eingereichten Antrages.

(f) Die Zahlung des Zuschusses erfolgt nach anstandsloser Prüfung der eingereichten 
Zahlungsbelege durch den Fördergeber auf das im Antrag genannte Konto.

(g) Wird gegen die Förderbestimmungen verstoßen oder ist die Auszahlung des Zuschusses 
aufgrund falscher Angaben erfolgt, erlischt der Anspruch auf Zuwendung und bereits gezahlte 
Mittel sind zurückzuzahlen. Der Erstattungsanspruch wird mit 5 Prozentpunkten über dem 
Basiszinssatz jährlich verzinst.

7. Zweckbindung und Widerruf

(a) Die Zweckbindungsfrist für die Eigennutzung des Fördergegenstandes beträgt 60 Monate. 
Nach Ablauf dieser Frist darf der Fördergegenstand an Dritte weitergeben werden.

(b) Im Falle einer vorzeitigen Beendung der Zweckbindung durch dauerhafte Unbrauchbarkeit 
oder Verkauf oder Vermietung des Fördergegenstandes, behält sich die Samtgemeinde 
Ilmenau den Widerruf vor, mit der Folge, dass der Förderbetrag in Bezug auf die Restlaufzeit 
des Nutzungszeitraums zurückzuzahlen ist.

(c) Die Samtgemeinde Ilmenau behält sich zudem vor, den Fördergegenstand 
stichprobenartig vorführen zu lassen.

8. Datenschutz

Die im Rahmen der Antragstellung zu verarbeitenden Daten werden auf Grundlage von § 3 
des Niedersächsischen Datenschutzgesetzes erhoben, verarbeitet und gespeichert und 
dienen ausschließlich der Bearbeitung im Sinne dieser Richtlinie. Die Daten werden nicht an 
Dritte weitergegeben.

9. Inkrafttreten

Diese Richtlinie tritt rückwirkend zum 01. Januar 2024 in Kraft und gilt für alle Anlagen, die 
ab diesem Zeitpunkt gekauft wurden. Die Richtlinie ist gültig, solange die Samtgemeinde 
Ilmenau keine Änderung der Inhalte beschließt und Haushaltsmittel hierfür zur Verfügung 
stehen.

Melbeck, den 15.03.2024
Rowohlt
Samtgemeindebürgermeister


